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See the notice on TED website

228926-2026 - Competition
Germany – Database software development services – Interoperabler Ticket- und Tokenspeicher 
& SDK für Tokenisierung
OJ S 65/2026 02/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: VDV eTicket Service GmbH & Co. KG
Email: info@eticket-deutschland.de
Legal type of the buyer: Public undertaking
Activity of the contracting authority: Economic affairs

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Interoperabler Ticket- und Tokenspeicher & SDK für Tokenisierung
Description: VDV eTicket Service (VDV-ETS) ist für den deutschen ÖPV-Standard "(((eTicket 
Deutschland" verantwortlich. Dieser stellt die technische und organisatorische Plattform für 
den Betrieb von einem interoperablen elektronischen Ticketing im öffentlichen 
Personenverkehr in Deutschland dar. Neben der Erstellung und Herausgabe des technischen 
Standards, der Aufstellung von organisatorischen Regeln für Teilnehmer und der Prüfung von 
eingesetzten Komponenten betreibt VDV-ETS auch zentrale Infrastrukturen für die an 
(((eTicket-Deutschland teilnehmenden Verkehrsunternehmen und -verbünde. Teile der 
deutschen ÖPNV-Branche haben das Ziel, den bargeldlosen Verkauf in Fahrzeugen 
umzusetzen. Erste Umsetzungsprojekte sind bereits in Planung, bzw. Umsetzung. Für diese 
ABT/ID-Based Ticketing Lösungen und die eng verzahnten ÖV-Netze insbesondere in NRW 
ist ein interoperabler Ticket- und Tokenspeicher erforderlich, um überregionale Tickets 
kontrollieren zu können. Im Interesse des Landesverkehrsministeriums NRW und im Sinne 
einer langfristig effizienten Umsetzung, soll ein gemeinsam genutztes System entstehen, dass 
in der Lage ist, mittelfristig Ticketdaten und Tickets speichern zu können. Um die deutschen 
Verkehrsunternehmen zu unterstützen, bank- und kreditkartenbasierte Vertriebstechnologien 
zu nutzen, muss sichergestellt werden, dass für die Kontrolle relevante Komponenten für alle 
Beteiligten zugänglich sind. In dieser Prozesskette ist der interoperable Ticket- und 
Tokenspeicher das Schlüsselsystem, das den hergestellten Bezug in Form eines Pseudonyms 
(z.B. kryptographischer Hash) zwischen Bank- bzw. Kreditkarte und Tarifprodukt speichert und 
den angeschlossenen Verkehrsunternehmen auf Anfrage bereitstellt. Für einen öffentlichen 
Personenverkehr über Stadt- oder Verbundgrenzen hinaus muss dieser Speicher 
interoperabel, hochverfügbar, standardisiert und diskriminierungsfrei eingerichtet sein. Für 
eine langfristig effiziente branchenweite Anwendung wird das System im Zielzustand sowohl 
bei Kauf per Bank- oder Kreditkarte entstehende als auch andere standardisierte Ticketdaten 
speichern und für die Kontrolle zu Verfügung stellen.
Procedure identifier: 67303bfe-274a-4ef5-a4c4-c208019457cd
Previous notice: 90669-2026
Internal identifier: 2601

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/228926-2026
mailto:info@eticket-deutschland.de
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Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no
Main features of the procedure: Der Auftrag wird im Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb auf Grundlage des Vierten Teils des GWB sowie der 
Vergabeverordnung (VgV) vergeben. Das Vergabeverfahren ist mehrstufig. In einer ersten 
Stufe müssen die interessierten Unternehmen im sog. Teilnahmewettbewerb ihre Eignung 
darlegen. Diejenigen Unternehmen, die zu der zweiten Stufe eingeladen werden, haben die 
Möglichkeit, ein Angebot einzureichen, über das dann verhandelt werden kann, sog. 
"Angebotsverfahren" oder auch "Bieterwettbewerb". Der Auftraggeber hat die Möglichkeit, den 
Zuschlag bereits auf die Erstangebote zu erteilen oder über diese zu verhandeln; d.h. 
Erstangebote sind bereits verbindlich und als zuschlagsfähige Angebote auszugestalten.

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 72212610 Database software development services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4DZ0M0LW#
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 2
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 2

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Procurement Document

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Interoperabler Ticket- und Tokenspeicher
Description: Der interoperable Ticket- und Tokenspeicher speichert Tickets und 
pseudonymisierte Token, die von Customer Contract Partners (CCP) ausgegeben werden. Die 
verwendeten Tokens werden bei der Anlieferung nach einem gesondert spezifizieren 
Verfahren erstellt. Die pseudonymisierten Tokens werde für die Identifizierung der Tickets und 
in einem späteren Ausbau der Nutzermedien verwendet. Die Tickets werden über eine 
spezifizierte Schnittstelle angeliefert and können von Service Operators (SO) abgerufen 
werden. Im Ticket- und Tokenspeicher werden in definierten Intervallen Reports generiert und 
den anliefernden CCP zur Verfügung gestellt. Der Ticket- und Tokenspeicher enthält auch 
eine Nutzerverwaltung für die anliefernden CCP und abrufenden SO. Die Identifizierung und 
Authentifizierung erfolgt über die bestehenden Sicherheitsmechanismen des eTicket-
Deutschland-Schemes. Das bedeutet, dass der Ticket- und Tokenspeicher eine 
Schlüsselverwaltung beinhalten muss. Dem Realisierer wird eine bereits spezifizierte 
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Schnittstellenbeschreibung zur Verfügung gestellt, die entsprechend den Vorgaben umgesetzt 
werden muss. Beim interoperablen Ticket- und Tokenspeicher handelt es sich um eine 
hochverfügbare Datenbankanwendung, die so gestaltet werden muss, dass sie im späteren 
Betrieb, hochperformant und hochverfügbar umgesetzt werden muss. Des Weiteren muss im 
Ticket- und Tokenspeicher ein Reporting-, Auditing- und Monitoring-Funktionalität umgesetzt 
werden. Es ist eine umfangreiche Backup- und Archivierungsfunktionalität vorzusehen. Es 
muss ein Frontend für die Nutzerverwaltung, das Reporting, das Monitoring, das Auditing und 
die Verwaltung von Schüsseln vorgesehen werden. Das Hosting muss die Hochverfügbarkeit 
und Hochsicherheit entsprechend der SLAs garantieren und eine einfache Redundanz 
sicherstellen. Das redundante System muss in einem separaten Rechenzentrum gehostet und 
betrieben werden, um eine krisensichere Ausfallsicherheit zu gewährleisten. Außerdem muss 
genügend Speicher für Backups, Logging und Archivierung der Daten vorgehalten werden. 
Den Betreibern muss ein ständiger digitaler Kommunikations- und Administrationszugang zur 
Verfügung gestellt werden. Das Hosting muss aus Datenschutzgründen in Europa erfolgen 
und den Anforderungen der DSVGO genügen. Hoster mit nur einem Hop entfernt vom 
nächsten nationalen zentralen Zugangsknoten zum Internet können bevorzugt werden.
Internal identifier: 1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 72212610 Database software development services
Additional classification (cpv): 72500000 Computer-related services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 3 Years

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Information about previous notices: 
Identifier of the previous notice: 90669-2026

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Es sind geeignete Referenzen innerhalb der letzten drei 
Jahre (maßgeblich ist der Projektabschluss, Stichtag ist das Ende der Teilnahmefrist) unter 
Angabe des Auftragsgegenstandes, des Kunden, des Auftragsvolumens und des Zeitraums 
einzureichen, welche die untenstehenden Mindestanforderungen erfüllen. Eine Referenz kann 
auch mehrere der nachfolgenden Mindestanforderungen abdecken. Mindestanforderungen: 
Für Los 1: - Es sind mindestens zwei (2) geeignete Referenzprojekte einzureichen. Geeignete 
Referenzprojekte haben die Entwicklung von hochverfügbaren (d.h. Verfügbarkeit von 
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mindestens 99,0%/Monat) Datenbankanwendungen zum Gegenstand und weisen eine 
erbrachte Laufzeit von mindestens 5 Jahren, sowie ein Auftragsvolumen von mindestens 
200.000 EUR (netto) pro Jahr auf. - In mindestens einem geeigneten Referenzprojekt wurde 
die Datenbankanwendung vom Bieter gehostet. - In mindestens einem geeigneten 
Referenzprojekt wurde das Frontend für die Nutzerverwaltung, das Reporting, das Monitoring, 
das Auditing und die Verwaltung von Schüsseln programmiert. Für Los 2: - Es sind 
mindestens zwei (2) geeignete Referenzprojekte einzureichen. Geeignete Referenzprojekte 
haben die Entwicklung von Software Development Kits für Windows Server, Linux, Android 
oder IOS zum Gegenstand und weisen ein Auftragsvolumen von mindestens 300.000 EUR 
(netto) auf. - Mit mindestens einem geeigneten Referenzprojekt werden Erfahrungen in der 
Entwicklung von Anwendungen für die Finanzwirtschaft nachgewiesen - Mit mindestens einem 
geeigneten Referenzprojekt werden Erfahrungen in der Entwicklung von PCI-DSS 
zertifizierten Anwendungen nachgewiesen
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 10,00

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Erklärung, aus der die Beschäftigtenzahl des Unternehmens 
in den letzten drei Jahren insgesamt und in Bezug auf den Tätigkeitsbereich des Auftrags 
ersichtlich ist. Mindestanforderungen: Für Los 1: Die Anzahl der durchschnittlich im 
Unternehmen des Bieters beschäftigten Arbeitnehmer insgesamt muss in den letzten drei 
Jahren jeweils mindestens 25 Mitarbeiter betragen. Die Anzahl der durchschnittlich im 
Unternehmen des Bieters beschäftigten Arbeitnehmer in Bezug auf den Tätigkeitsbereich des 
Auftrags muss in den letzten drei Jahren jeweils mindestens 10 Mitarbeiter betragen. Für Los 
2: Die Anzahl der durchschnittlich im Unternehmen des Bieters beschäftigten Arbeitnehmer 
insgesamt muss in den letzten drei Jahren jeweils mindestens 20 Mitarbeiter betragen. Die 
Anzahl der durchschnittlich im Unternehmen des Bieters beschäftigten Arbeitnehmer n Bezug 
auf den Tätigkeitsbereich des Auftrags muss in den letzten drei Jahren jeweils mindestens 10 
Mitarbeiter betragen.

Criterion: Security of information
Description of selection criterion: Nachweis eines Informationssicherheitsmanagementsystems 
nach DIN ISO 27001 oder gleichwertig durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung. Sollte die 
Zertifizierung eines gleichwertigen Informationssicherheitsmanagementsystems vorgelegt 
werden, hat der Bewerber dessen Gleichwertigkeit mit dem Teilnahmeantrag darzulegen.

Criterion: Certificates by independent bodies about quality assurance standards
Description of selection criterion: Nachweis eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN 
ISO 9001 oder gleichwertig durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung. Sollte die Zertifizierung 
eines gleichwertigen Qualitätsmanagementsystems vorgelegt werden, hat der Bewerber 
dessen Gleichwertigkeit mit dem Teilnahmeantrag darzulegen.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder vergleichbares Register (Auszug in Kopie beizufügen; nicht älter als 6 
Monate bei Abgabe des Teilnahmeantrags).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
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Description of selection criterion: Erklärung darüber, dass der Bewerber spätestens bei Beginn 
der Leistung über eine marktübliche Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung unter Angabe der 
Deckungssummen verfügt. Mindestanforderungen für beide Lose: Die Deckungssummen 
dieser Versicherung müssen je Schadensfall für Personen- und Sachschäden sowie 
Vermögensschäden mindestens betragen: 2.500.000 EUR.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Description: Wirtschaftlich günstigstes Angebot über einen bestimmten Zeitraum
Category of award weight criterion: Order of importance
Award criterion number: 1

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 24/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 08/05/2026
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 06/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Nachforderungen gem. § 56 VgV
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW
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5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland
Information about review deadlines: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer der Auftraggeber über 
den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die 
Zuschlagserteilung erfolgt 10 Kalendertage nach Absendung der beabsichtigten 
Zuschlagserteilung an die unterlegenen Bieter gem. § 134 Abs. 2 GWB. Die Frist beginnt am 
Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt 
ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). Auf die 
prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem hingewiesen. Die 
Unwirksamkeit eines Verstoßes gegen § 134 GWB kann gemäß § 135 Abs. 2 S. 1 GWB i.V.m. 
§ 135 Abs. 1 Nr. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber 
durch den Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: VDV eTicket 
Service GmbH & Co. KG
Organisation receiving requests to participate: VDV eTicket Service GmbH & Co. KG

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Software Development Kit
Description: Das Software Development Kit (SDK) für die Tokenisierung von 
Kreditkarteninformationen (inkl. Wallets) muss nach dem vorgegebenen Verfahren von VDV-
ETS umgesetzt werden. Mittels dieses SDKs werden auf der Basis von bestimmten 
Kreditkarteninformationen pseudonymisierte Token erzeugt. Das SDK stellt Funktionen für die 
Pseudonymisierung von bestimmten Kreditkarteninformationen und die gesicherte 
Übertragung der verarbeiteten Informationen mit einem aufrufenden Framework oder einer 
anderen Anwendung bereit. Die entsprechenden Algorithmen werden von VDV-ETS 
vorgegeben. Außerdem muss das SDK in der Lage sein, die öffentlichen Schlüssel von 
Kreditkarten einzulesen und entsprechend der Vorgaben aus der Norm ISO 24851 zu 
pseudonymisieren. Das jeweilige Verfahren muss über einen Parameter eingestellt werden 
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können. Das SDK muss für die Betriebssysteme Windows Server, Linux, Android und IOS 
bereitgestellt werden.
Internal identifier: 2

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 72212730 Security software development services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 3 Years

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Information about previous notices: 
Identifier of the previous notice: 90669-2026

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Es sind geeignete Referenzen innerhalb der letzten drei 
Jahre (maßgeblich ist der Projektabschluss, Stichtag ist das Ende der Teilnahmefrist) unter 
Angabe des Auftragsgegenstandes, des Kunden, des Auftragsvolumens und des Zeitraums 
einzureichen, welche die untenstehenden Mindestanforderungen erfüllen. Eine Referenz kann 
auch mehrere der nachfolgenden Mindestanforderungen abdecken. Mindestanforderungen: 
Für Los 1: - Es sind mindestens zwei (2) geeignete Referenzprojekte einzureichen. Geeignete 
Referenzprojekte haben die Entwicklung von hochverfügbaren (d.h. Verfügbarkeit von 
mindestens 99,0%/Monat) Datenbankanwendungen zum Gegenstand und weisen eine 
erbrachte Laufzeit von mindestens 5 Jahren, sowie ein Auftragsvolumen von mindestens 
200.000 EUR (netto) pro Jahr auf. - In mindestens einem geeigneten Referenzprojekt wurde 
die Datenbankanwendung vom Bieter gehostet. - In mindestens einem geeigneten 
Referenzprojekt wurde das Frontend für die Nutzerverwaltung, das Reporting, das Monitoring, 
das Auditing und die Verwaltung von Schüsseln programmiert. Für Los 2: - Es sind 
mindestens zwei (2) geeignete Referenzprojekte einzureichen. Geeignete Referenzprojekte 
haben die Entwicklung von Software Development Kits für Windows Server, Linux, Android 
oder IOS zum Gegenstand und weisen ein Auftragsvolumen von mindestens 300.000 EUR 
(netto) auf. - Mit mindestens einem geeigneten Referenzprojekt werden Erfahrungen in der 
Entwicklung von Anwendungen für die Finanzwirtschaft nachgewiesen - Mit mindestens einem 
geeigneten Referenzprojekt werden Erfahrungen in der Entwicklung von PCI-DSS 
zertifizierten Anwendungen nachgewiesen
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
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Weight (points, exact): 10,00

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Erklärung, aus der die Beschäftigtenzahl des Unternehmens 
in den letzten drei Jahren insgesamt und in Bezug auf den Tätigkeitsbereich des Auftrags 
ersichtlich ist. Mindestanforderungen: Für Los 1: Die Anzahl der durchschnittlich im 
Unternehmen des Bieters beschäftigten Arbeitnehmer insgesamt muss in den letzten drei 
Jahren jeweils mindestens 25 Mitarbeiter betragen. Die Anzahl der durchschnittlich im 
Unternehmen des Bieters beschäftigten Arbeitnehmer in Bezug auf den Tätigkeitsbereich des 
Auftrags muss in den letzten drei Jahren jeweils mindestens 10 Mitarbeiter betragen. Für Los 
2: Die Anzahl der durchschnittlich im Unternehmen des Bieters beschäftigten Arbeitnehmer 
insgesamt muss in den letzten drei Jahren jeweils mindestens 20 Mitarbeiter betragen. Die 
Anzahl der durchschnittlich im Unternehmen des Bieters beschäftigten Arbeitnehmer n Bezug 
auf den Tätigkeitsbereich des Auftrags muss in den letzten drei Jahren jeweils mindestens 10 
Mitarbeiter betragen.

Criterion: Security of information
Description of selection criterion: Nachweis eines Informationssicherheitsmanagementsystems 
nach DIN ISO 27001 oder gleichwertig durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung. Sollte die 
Zertifizierung eines gleichwertigen Informationssicherheitsmanagementsystems vorgelegt 
werden, hat der Bewerber dessen Gleichwertigkeit mit dem Teilnahmeantrag darzulegen.

Criterion: Certificates by independent bodies about quality assurance standards
Description of selection criterion: Nachweis eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN 
ISO 9001 oder gleichwertig durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung. Sollte die Zertifizierung 
eines gleichwertigen Qualitätsmanagementsystems vorgelegt werden, hat der Bewerber 
dessen Gleichwertigkeit mit dem Teilnahmeantrag darzulegen.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder vergleichbares Register (Auszug in Kopie beizufügen; nicht älter als 6 
Monate bei Abgabe des Teilnahmeantrags).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Erklärung darüber, dass der Bewerber spätestens bei Beginn 
der Leistung über eine marktübliche Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung unter Angabe der 
Deckungssummen verfügt. Mindestanforderungen für beide Lose: Die Deckungssummen 
dieser Versicherung müssen je Schadensfall für Personen- und Sachschäden sowie 
Vermögensschäden mindestens betragen: 2.500.000 EUR.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
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Description: Wirtschaftlich günstigstes Angebot über einen bestimmten Zeitraum
Category of award weight criterion: Order of importance
Award criterion number: 1

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 24/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 08/05/2026
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 06/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Nachforderungen gem. § 56 VgV
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland
Information about review deadlines: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer der Auftraggeber über 
den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die 
Zuschlagserteilung erfolgt 10 Kalendertage nach Absendung der beabsichtigten 
Zuschlagserteilung an die unterlegenen Bieter gem. § 134 Abs. 2 GWB. Die Frist beginnt am 
Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0M0LW
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beim betroffenen Bieter kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt 
ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). Auf die 
prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem hingewiesen. Die 
Unwirksamkeit eines Verstoßes gegen § 134 GWB kann gemäß § 135 Abs. 2 S. 1 GWB i.V.m. 
§ 135 Abs. 1 Nr. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber 
durch den Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: VDV eTicket 
Service GmbH & Co. KG
Organisation receiving requests to participate: VDV eTicket Service GmbH & Co. KG

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: VDV eTicket Service GmbH & Co. KG
Registration number: DE 241694352
Postal address: Im Mediapark 8a
Town: Köln
Postcode: 50670
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany
Email: info@eticket-deutschland.de
Telephone: +49 221-716174138
Internet address: https://www.eticket-deutschland.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer Rheinland
Registration number: 05315-03002-81
Postal address: Bezirksregierung Köln
Town: Köln
Postcode: 50606
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany
Email: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Internet address: http://www.vergabe.nrw.de

mailto:info@eticket-deutschland.de
https://www.eticket-deutschland.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
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Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 3813bf81-47ce-4c30-bbe2-c13c707ad79b  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 01/04/2026 12:16:26 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 228926-2026
OJ S issue number: 65/2026
Publication date: 02/04/2026
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